
 
 
 
 

 
Selektionsgrundlagen BOSV - RLZ für die Saison 2011/12 

 
1. Allgemeines 

 
Folgende Punkte werden für eine Selektion in ein BOSV - RLZ Kader vorausgesetzt: 
(RLZ = Regionales Leistungszentrum) 

• Eine faire, sportlich orientierte Einstellung zum Skirennsport. 
• Bereitschaft die angebotenen Trainingsmöglichkeiten möglichst immer zu besuchen. 
• Die Bereitschaft viel und oft zu trainieren. (Ski und Kondition) 

 

2. Aufnahme von Athleten in ein BOSV-RLZ Kader 
 
• Die Aufnahmekommission (siehe Pkt.6) verpflichtet sich die Aufnahme objektiv nach den 

jeweils gültigen Aufnahmekriterien zu beurteilen. Nach der Selektionssitzung BOSV wird 
der Selektionsentscheid den Athleten schriftlich mitgeteilt. 

• Der definitive Selektionsentscheid wird durch die Aufnahmekommission gefällt. 
• Für ein BOSV- RLZ Kader sind nur diejenigen Athleten berechtigt, die die 

Aufnahmekriterien vom BOSV für die Saison 2011/2012 (siehe Punkt 4) erfüllen. 
• Alle RLZ Athleten müssen an allen Trainings ihrer „zugeteilten“ RLZ teilnehmen. 
• Die BOSV – RLZ’s sind berechtigt Athletinnen und Athleten ohne RLZ Status in ihre 

Trainingsgruppen zu integrieren. 
 

 
3. Die vier definierten BOSV – RLZ’s 

 
• RLZ Gstaad  
• RLZ Frutigen  
• RLZ Jungfrau  
• RLZ Haslital Brienz  
 

3.1. Momentane Strukturen BOSV – RLZ’s 
 
• RLZ Gstaad: RLZ A-Kader;  B-Kader (Regionenkader) 
• RLZ Frutigen: RLZ Elite Kader (Jg. 96/97), Kader Region Mitte, Kader Region 

Niedersimmental und Thunersee 
• RLZ Jungfrau: RLZ Kader (96-98er); Kader Region Jungfrau/Bödeli 
• RLZ Haslital Brienz: RLZ Kader; Ski Alpin Kader 

 
 



 

 

 

 

4. Aufnahmekriterien für ein BOSV- RLZ Kader 
Die Athleten der Jahrgänge 2000 haben nur eine Chance ins RLZ Kader aufgenommen 

zu werden, wenn sie Überflieger sind! Somit wird auch die Beschickung an den RLZ 

Sichtungskurs des Jg. 2000 möglichst straff gehalten und nur wenige Athleten beschickt! 
Selektion Jahrgang 2000 

• Resultate und Technikbewertung der durch die RLZ Cheftrainer oder Regionenchefs 

vordefinierten regionalen Animationsrennen 

• Leistung RLZ Sichtungskurs Ski 

• Leistung RLZ Sichtungskurs Kondi 

• Trainerurteil RLZ und BOSV 

• Wildcards (Krankheit, Unfall, sonstige Ausnahmefälle) 

Selektion der Jahrgänge 1999-1997 

• Resultate und Technikbewertung (siehe Anhang) aus allen zwölf BOSV LEKI-CUP Rennen 

• Leistung RLZ Sichtungskurs Ski 

• Leistung RLZ Sichtungskurs Kondi 

• Trainerurteil RLZ und BOSV 

• Wildcards (Krankheit, Unfall, sonstige Ausnahmefälle) 

5. Beschickung Sichtungskurse BOSV- RLZ  
• 31. März 2011; RLZ Sichtungskurs Ski   ���� Skitechnik 

o Inhalt: Broschüre Snowpark von Swiss Ski 

• 06. April 2011 RLZ Sichtungskurs Kondi   ���� Kondition 

o Inhalt: Swiss Ski Powertest 

• Die Beschickung an die RLZ Sichtungen Ski und Kondi erfolgen durch die Regionenchefs der 

bei Punkt 3 genannten RLZ’s.  

• Den Skiclubs wird vor der Rennsaison klar kommuniziert welche Animationsrennen und 

(evt.Migros Grand Prix) in die Stärkeliste für die RLZ Sichtungen aufgenommen werden. 

• nach Möglichkeit ist ein Trainer aus RLZ oder Region an gewissen Animationsrennen 

anwesend, um auch eine technische Benotung (Trainerurteil) vorzunehmen. 

• Athleten die an den Sichtungskurs BOSV aufgeboten werden, werden nicht mehr an den RLZ 

Sichtungskurs beschickt! Diejenigen Athleten haben automatisch den RLZ Status, wenn sie 

den Sprung ins BOSV Kader nicht schaffen. 

• Athleten die beim RLZ Sichtungskurs den Sprung in ein RLZ Kader nicht schaffen, werden 

automatisch in einem Regionenkader eingegliedert. 

• Die Aufnahmekommission entscheidet über eine Selektion –oder Nichtselektion in ein BOSV 

JO/Youngsterskader –oder RLZ Kader. 

 
 

 



 
 
 
 
 

 
5.1. Überblick Beschickung an RLZ Sichtungskurs: 

• Alle Regionen haben die gleichen Teilnahmebedingungen! 

• Alle Regionen werden weiterhin einen Sichtungskurs für die Regionenkader abhalten! 

• Region West: RLZ A-Kader; B-Kader = Regionenkader 

o An RLZ Sichtungskurs werden die besten Athleten aus den Jahrgängen 97, 98, 

99 und Überflieger aus dem Jahrgang 2000 beschickt! 

• Region Niedersimmental und Thunersee: besteht weiterhin ein Regionenkader. Die 

Athleten werden durch die Beurteilung der Regionentrainern an den BOSV RLZ 

Sichtungskurs beschickt oder an den Sichtungskurs der Regionen NST/TS 

o An RLZ Sichtungskurs werden die besten Athleten aus den Jahrgängen 97, 98, 

99 und Überflieger aus dem Jahrgang 2000 beschickt! 

• Region Mitte: Regionenkader besteht weiterhin.  

o An RLZ Sichtungskurs werden die besten Athleten aus den Jahrgängen 97, 98, 

99 und Überflieger aus dem Jahrgang 2000 beschickt! 

• Region Jungfrau/Bödeli: Die Athleten werden durch die Beurteilung der 

Regionentrainern an den BOSV RLZ Sichtungskurs beschickt oder an den 

Sichtungskurs der Regionen Jungfrau/Bödeli 

o An RLZ Sichtungskurs werden die besten Athleten aus den Jahrgängen 97, 98, 

99 und Überflieger aus dem Jahrgang 2000 beschickt! 

• Region Brienz Haslital: Die Athleten werden durch die Beurteilung der 

Regionentrainern an den BOSV RLZ Sichtungskurs beschickt oder an den 

Sichtungskurs SAK 

o An RLZ Sichtungskurs werden die besten Athleten aus den Jahrgängen 97, 98, 

99 und Überflieger aus dem Jahrgang 2000 beschickt! 

 
5.2. Die Beurteilung am Sichtungskurs Ski erfolgt durch vier vorher bestimmte Experten: 

 Folgende Experten können aufgeboten werden: 

• Cheftrainer BOSV-JO 

• Cheftrainer BOSV Damen 

• Cheftrainer BOSV Herren 

• Experte Swiss Snowsports 

• Trainer Swiss Ski 



 

 

 

 

6. Aufnahmekommision 

 
Den Entscheid über die Aufnahme in ein BOSV-RLZ Kader fällt die Aufnahmekommission.  
Diese besteht aus folgenden Mitgliedern: 
 

• Chef Alpin BOSV  (Andrea Zryd)  

• Cheftrainer BOSV-JO  (Jonas Odermatt) 

• Cheftrainer RLZ Gstaad (Thomas Sumi) 

• Cheftrainer RLZ Mitte (Reto Däpp) 

• Cheftrainer RLZ Jungfrau ( Peter Wyss) 

• Cheftrainer RLZ Haslital Brienz (Monika Amstutz) 

 
6.1. Ergänzende Bestimmungen 

 
Nach der Veröffentlichung der durchgeführten Selektionen, besteht die Möglichkeit eines Rekurses. 
Dieser muss schriftlich an den Präsidenten des Berner Oberländischen Skiverbandes gerichtet 
werden.  
 
Berner Oberländischer Skiverband 

 

Wyssmüller Johny Zryd Andrea 

Präsident BOSV Chef Alpin/NWF 



 

 

 

 

Anhang 1  Trainerurteil und Technische Beurteilung 

 
Definition des Trainerurteils: 
Die Athletinnen und Athleten werden während der gesamten Saison von den BOSV-Verantwortlichen, 
RLZ Trainern und Regionen -Trainern beurteilt. Diese Bewertungen werden zusammengetragen und 
dienen als Diskussionsgrundlage für die Selektionssitzung.  
 
Folgende Punkte werden beurteilt: 

• Rennleistung  

• Technik, motorische Fähigkeiten 

• Kondition, physische Fähigkeiten 

• Taktik, kognitive Fähigkeiten 

• Einstellung, emotionale Fähigkeiten, Einsatzbereitschaft im Training und Wettkampf 

• Motivation, Engagement, Mut 

• Entwicklungspotential 

 
Technische Beurteilung an drei vorher definierten BOSV LEKI-CUP Rennen 

• Inhalt der Skitechnischen Beurteilung: 
1. Disziplinenspezifische Bewegungen (Technik) 
2. Timing in der Bewegung 
3. Linienwahl 
4. Wettkampfintelligenz 

 
• Wer beurteilt? 

1. Cheftrainer BOSV-JO 
2. Trainer RLZ’s, Regionenchefs 

 
• Bewertet werden folgende Rennen: 

BOSV LEKI-JO Alpin Cup Nr. 4 Hasliberg RS 
 Experten: Chef Region NST, Cheftrainer BOSV-JO 

 
BOSV LEKI-JO Alpin Cup Nr. 5 Huble SL 

 Experten: Trainer RLZ Frutigen, Cheftrainer BOSV-JO 
 
BOSV LEKI-JO Alpin Cup Nr. 9 BOSV- MS RS 

 Experten: Trainer RLZ Gstaad, Cheftrainer BOSV-JO 


